
Einweihungsfest Kindergarten Neugasse in Bazenheid  
am 24. Juni 2023
Bei herrlichem Sommerwetter konnte die Gemeinde Kirchberg, zusammen mit der 
Baukommission, am Samstag, 24. Juni 2023 den Neubau des Kindergartens Neugas­
se in Bazenheid, mit allen Räumen sowie dem Spielplatz, seinen jungen Benutzern 
übergeben.

Über 70 Kinder freuten sich, das gelungene Werk in Besitz nehmen zu können. Der Gemein-
depräsident und der Schulratspräsident, beide sichtbar zufrieden mit dem was entstanden war, 
übergaben die Räumlichkeiten in Anwesenheit der Planer, formell den Kindern. Als Gast von aus-
sen lobte der Vertreter von Lignum Holzkette St. Gallen die gewählte Bauweise aus Schweizer 
Holz und überreichte der Bauherrschaft die entsprechenden Labels.

Die Kinder trugen mit musikalischer Unterhaltung in Form von zwei schön vorgetragenen Lie-
dern zum Gelingen des Anlasses bei. Anschliessend machten sich die jungen Benutzerinnen und 
Benutzer mittels Durchschneiden von Bändern den Weg frei in ihr neues Domizil, um sofort die 
diversen Spielsachen und -geräte bis hin zum Pumpbrunnen ausgiebig auszuprobieren.

Amtliches Publikationsorgan 
der Politischen Gemeinde 

Kirchberg 
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Die grösseren Schülerinnen und Schüler liessen es sich nicht nehmen, in den Tagen zuvor feine 
Kuchen und Kekse zu backen, die nach der Eröffnung von den Anwesenden zusammen mit 
Kaffee und Orangensaft genussvoll verzehrt wurden. Dank vielen Helferinnen und Helfern aus 
dem Schulumfeld herrschte bald eine fröhliche Stimmung und einige Erwachsene bedauerten 
zweifellos, nicht noch jung genug zu sein, um den neuen Kindergarten an der Neugasse in 
Bazenheid geniessen zu können.

Musikalische Unterhaltung der Kinder
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Über den Bundesfeiertag ist die Gemeinde-
verwaltung wie folgt geöffnet:

Montag,    31. Juli 2023       offen 
Dienstag, 1. August 2023 geschlossen

Ab Mittwoch, 2. August 2023 stehen wir 
Ihnen wieder zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten (08:00 – 11:30 Uhr und 14:00 – 
17:00 Uhr) zur Verfügung.

Herzliche Gratulation zu den bestandenen Lehrabschlussprüfungen

Die Lernenden der Politischen Gemeinde 
Kirchberg haben ihre Abschlussprüfun­
gen erfolgreich bestanden. Der Gemein­
derat sowie das gesamte Personal gra­
tulieren ganz herzlich zu diesem Erfolg. 

Saskia Schnyder aus Bazenheid und Céline 
Huber aus Albikon haben die 3-jährige Lehre 
als «Kauffrau öffentliche Verwaltung» auf der 
Gemeindeverwaltung Kirchberg absolviert und 
erfolgreich bestanden. Céline Huber durfte an 
der Diplomfeier ihr Fähigkeitszeugnis und Sas-
kia Schnyder das Fähigkeitszeugnis und das 
Berufsmaturitätszeugnis in Empfang nehmen.
Saskia Schnyder wird studiumsbegleitend in 
einem Teilzeit-Pensum auf dem Sozialamt  
der Gemeindeverwaltung Kirchberg weiterbe-
schäftigt. Céline Huber wird die Berufsmaturi-
tät absolvieren.

Neue Lernende ab Sommer 2023
Am 2. August 2023 werden Sina Strässle und 
Sofia Chubur aus Kirchberg sowie Ladina Wick 
aus Müselbach ihre Lehre als «Kauffrau öffent-
liche Verwaltung» auf der Gemeindeverwal-
tung beginnen. 

Durchschneiden des Bandes

Entgegennahme der Labels Schweizer Holz durch Urs Heuberger (Schulrats-
präsident) Roman Habrik (Gemeindepräsident), Michael Sutter (Präsident 
Baukommission Neubau Kindergarten)

Ein besonderer Dank gilt auch den Stimmbür-
gerinnen und Stimmbürgern, dass der Bau die-

ses ansprechenden, modernen Kindergartens 
ermöglicht wurde. � Baukommission Kindergarten Bazenheid

Fortsetzung Seite 1

v.l.n.r.: Roman Habrik (Gemeindepräsident), Céline Huber, Saskia Schnyder

Der Gemeinderat sowie das Personal der Ge-
meindeverwaltung gratulieren den jungen 
Berufsleuten zu diesem Erfolg, bedanken sich 
für deren Einsatz für die politische Gemeinde 
während den vergangenen Jahren und wün-

schen ihnen für die Zukunft im neuen Lebens-
abschnitt alles Gute. 
Die neuen Lernenden heissen sie herzlich will-
kommen und wünschen ihnen einen guten 
Start ins Berufsleben.



3Gmeindsblatt
Kirchberg 13/23AUS DER GEMEINDE

sadf
AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Planverfahren
In Anwendung von Art. 39 ff. des Strassen-
gesetzes (sGS 732.1; abgekürzt StrG) hat 
der Gemeinderat Kirchberg das Strassen-
projekt und den Teilstrassenplan Sanierung 
Schuelstrasse, Gähwil erlassen. Das Stras-
senprojekt und der Teilstrassenplan liegen 
wie folgt öffentlich auf:

Strassenprojekt und Teilstrassenplan 
«Sanierung Schuelstrasse Gähwil» und 
neue Gemeindestrasse 3. Klasse

Gleichzeitig mit dem Strassenprojekt und 
dem Teilstrassenplan wird folgendes Bau
gesuch öffentlich aufgelegt:

Baugesuch
Bauherrschaft:	
J. Eisenring AG, Höhenstrasse 15, 9500 Wil
Bauvorhaben:	
Abbruch der Scheune Versicherung Nr. 
1891, Neubau eines Mehrfamilienhauses 
mit 2 x 3 1⁄2 Zimmer Wohnung und 4 x 4 1⁄2 

Zimmerwohnung mit Tiefgarage (8 Park-
plätze) sowie die Zufahrtsstrasse, Grund-
stück Nr. 41, Schuelstrasse, 9534 Gähwil

Das Strassenprojekt, der Teilstrassenplan und 
das Baugesuch liegen während dreissig 
Tagen, d.h. ab Montag, 10. Juli 2023 bis 
Dienstag, 8. August 2023 im Gemeinde-
haus, Ratskanzlei, Gähwilerstrasse 1, Kirch-
berg, öffentlich auf.

Innerhalb der Auflagefrist (10.07.2023 
bis 08.08.2023) kann gegen das Stras­
senprojekt beim Gemeinderat Kirch­
berg, Gähwilerstrasse 1, 9533 Kirchberg, 
und gegen das Baugesuch bei der Bau­
behörde Kirchberg, Gähwilerstrasse 1, 
9533 Kirchberg, jeweils schriftlich und 
begründet Einsprache erhoben wer­
den. Die Einsprache hat einen Antrag, eine 
Darstellung des Sachverhalts sowie eine 
Begründung zu enthalten. Sie ist zu unter-
zeichnen. Das Strassenprojekt ist ab Beginn 
der Auflagefrist auf www.kirchberg.ch auf-
geschaltet.

Schenkung der Alttoggenburger-Zeitung an die Kantonsbibliothek Vadiana, St. Gallen
Das Gemeindearchiv wird bis im Herbst 
2023 vollständig durchforstet und die 
nicht mehr archivwürdigen Akten ent­
sorgt. Im Rahmen dieser Archivarbeiten 
wurde das Staatsarchiv kontaktiert und 
Möglichkeiten der Übergabe von beson­
ders wertvollen Archivalien an den Kan­
ton sondiert. In diesem Zusammenhang 
hat die Politische Gemeinde Kirchberg 
im Juni 2023 der Kantonsbibliothek Va­
diana, St. Gallen, 36 Jahrgangs-Einbande 
der Alttoggenburger-Zeitung geschenkt.

Im Rahmen der Sondierungen der wertvol-
len Archivalien im Gemeindearchiv hat eine 
Mitarbeiterin des Staatsarchives diese leider 
unvollständigen Jahrgangs-Einbande der Alt-
toggenburger-Zeitung besichtigt und die Kan-
tonsbibliothek über die vorhandenen Einbande 
informiert.

Interesse der Kantonsbibliothek  
Vadiana, St. Gallen
Der Leiter Spezialabteilungen der Kantonsbi-
bliothek, Dr. phil. Philipp Wiemann, hat dem 
Gemeindearchivar mitgeteilt, dass die Vadia-
na leider einige schmerzliche Lücken bei den 
kantonalen Zeitungen aufweise. Gerade beim 
Alttoggenburger zeige sich das deutlich, wes-
halb eine Übernahme der im Gemeindearchiv 
vorhandenen Jahrgänge wünschenswert wäre.
 
Folgende Jahrgänge sind in gebundener Form 
bei der Politischen Gemeinde Kirchberg vor-

Magnus Brändle übergibt die Schenkung an Dr. phil. Philipp Wiemann von der Kantonsbibliothek Vadiana, St. Gallen

handen, welche der Vadiana zur Aufbewah-
rung übergeben werden konnten: 1908, 1910, 
1913, 1923 – 1930, 1937 – 1945, 1948 – 
1968 sowie ein Band mit ausgeschnittenen 
amtlichen Bekanntmachungen der Gemeinde 
Kirchberg der Jahre 1931 – 1962.

Am 14. Juni 2023 fand die Übergabe und 
Schenkung der total 36 Einbande der Alttog-
genburger-Zeitung an die Kantonsbibliothek 
Vadiana, St. Gallen, statt.
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Die defekten  
Leuchten  
ersetzen?

www.ew-ag.ch
071 982 80 50

Standorte Bazenheid I Bütschwil I Mosnang I Lichtensteig I Wattwil

Bundesfeier
in Bazenheid
Montag, 31. Juli 2023 ab 18.00 Uhr Sportplatz Ifang

Organisiert durch:

FC Bazenheid

Festwirtschaft · Musik & Tanz · Festansprache
Lampion-Aufzug · grosses Feuerwerk

Inseat_Gmeindsblatt_Bundesfeier 2023_182 x 62mm

 Unter Mitwirkung vom 

 Jodelclub Kirchberg–Bazenheid
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Landgeschäfte zwischen politischer Gemeinde und katholischer Kirchgemeinde Kirchberg 
auf gutem Weg

Regelung der Abwasseranlagen für Müetligen und Egghof

An der diesjährigen Kirchbürgerver­
sammlung der Katholischen Kirchge­
meinde Kirchberg wurde ein Verkauf von 
97 m2 Land beim Kirchenvorplatz an die 
Politische Gemeinde Kirchberg behan­
delt. Das Land wird von der Gemeinde 
für die Verlegung der Husenstrasse be­
nötigt. Die Kirchbürgerversammlung hat 
dem Verkauf des Landes unter Bedin­
gungen zugestimmt. Zwischen der po­
litischen und der katholischen Kirchge­
meinde Kirchberg fanden Gespräche zur 
Klärung der offenen Punkte statt.

Die Politische Gemeinde Kirchberg plant die 
Verlegung der Husenstrasse im Bereich des 
Kirchenvorplatzes. Der Baukredit für die Stras-
senverlegung wurde von der Bürgerschaft an 
der Bürgerversammlung vom 1. April 2023 
bewilligt. Für die Verlegung der Husenstrasse 

ist ein Landerwerb von 97 m2 ab dem Grund-
stück der Katholischen Kirchgemeinde Kirch-
berg erforderlich. Dieser Landerwerb wurde 
den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern der 
Katholischen Kirchgemeinde Kirchberg an der 
Kirchbürgerversammlung vom 28. März 2023 
unterbreitet. Die Kirchbürgerversammlung hat 
einer Abtretung des Landes unter der Bedin-
gung zugestimmt, dass die Gemeinde für die 
Fläche des Kirchenvorplatzes einen 1:1 Ersatz 
von der Parzelle Nr. 711 an der Lerchenfeld
strasse leistet. Für einen Kauf der Restfläche 
von Parzelle Nr. 711 durch die Kirchgemeinde 
haben die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
zudem die Unterbreitung eines Angebotes be-
schlossen. 
Vertreter der politischen Gemeinde und der 
katholischen Kirchgemeinde Kirchberg haben 
sich Mitte Juni zu einem Gespräch getroffen, 
bei dem das weitere Vorgehen geklärt wurde. 

Die Eckpunkte und die weiteren Abklärungen 
wurden einvernehmlich festgehalten. Wenn 
diese abgeschlossen sind, kann der Vertrags-
entwurf aufbereitet und in den beiden Räten 
behandelt werden. Im Gmeindsblatt werden 
die politische Gemeinde und die katholische 
Kirchgemeinde Kirchberg wieder informieren, 
wenn das Strassenprojekt aufgelegt werden 
kann.

Die Gemeinderäte von Kirchberg und 
Mosnang haben eine Vereinbarung über 
die Mitbenützung von öffentlichen Ab­
wasseranlagen für die Gebiete Müet­
ligen und Egghof abgeschlossen. Die 
Vereinbarung wird dem fakultativen 
Referendum unterstellt.

Die Weiler Müetligen und Egghof gehören zum 
Gemeindegebiet der Politischen Gemeinde 
Kirchberg. Abwassertechnisch sind diese bei-
den Gebiete jedoch an das Kanalisationsnetz 
der Politischen Gemeinde Mosnang ange-
schlossen. Bislang besteht keine vertragliche 
Regelung zwischen den Gemeinden über die 
Mitbenützung der öffentlichen Abwasseran-
lagen. Mit dem Abschluss einer Vereinbarung 
werden nun die Rechte und Pflichten zwischen 

den Gemeinden geregelt. Die Vereinbarung 
wird während 40 Tagen dem fakultativen Re-
ferendum unterstellt (vgl. Amtliche Bekannt-

machung) und anschliessend dem Bau- und 
Umweltdepartement zur Genehmigung einge-
reicht.

sadf
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Fakultatives Referendum

Referendumsvorlage
Vereinbarung über die Mitbenützung von öf-
fentlichen Abwasseranlagen

Referendumsgegenstand
Vereinbarung zwischen den Politischen Ge-
meinden Kirchberg und Mosnang über die 
Mitbenützung von öffentlichen Abwasseran-
lagen betreffend die Gebiete Müetligen und 
Egghof

Referendumsfrist
Samstag, 8. Juli 2023 bis Mittwoch, 16. Au-
gust 2023

Öffentliche Auflage der Referendums­
vorlage
Gemeindehaus, Ratskanzlei, 2. Stock, Gäh-
wilerstrasse 1, Kirchberg

Quorum für das Zustandekommen 
eines Referendumsbegehrens
260 Unterschriften 

Verfahren und anwendbares Recht
Das Verfahren zur Einreichung eines Refe-
rendumsbegehrens richtet sich nach Art.  
12 ff. der Gemeindeordnung, dem Gemein-
degesetz (sGS 151.2) und dem Gesetz über 
Referendum und Initiative (sGS 125.1). Ein 
allfälliges Referendumsbegehren ist vor Ab-
lauf der Referendumsfrist dem Gemeinde­
rat Kirchberg, Gähwilerstrasse 1, 9533 
Kirchberg, einzureichen. Die Vereinbarung 
kann auch auf www.kirchberg.ch eingese-
hen werden.

Parzelle Nr. 711 an der Lerchenfeldstrasse, Kirchberg

Abwasserleitungen in Müetligen
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WIR GRATULIEREN!

Herzliche Gratulation zur erfolgreich bestandenen Lehrabschlussprüfung!
Vielen Dank für euren Einsatz und alles Gute für die Zukunft!

Freie Lehrstellen für Sommer 2024: www.wecotech.com 

Wecotech AG 
Silberwisstrasse 14 
9534 Gähwil
Tel. 071 932 70 40
www.wecotech.com

Livia Schnelli  Kauffrau EFZ
Alexander Weber Polymechaniker EFZ
Arlind Serifi  Produktionsmechaniker EFZ
Jason Schraner Mechanikpraktiker EBA

              Restaurant              
Edelweiss

Ferien:
24. Juli - 10. August 2023

Toggenburgerstr. 11  |  Bazenheid  |  071 565 67 81

Herzliche 
 Gratulation
Gemeinsam mit Jonas Wick feiern wir 
seine erfolgreich bestandene Lehr­
abschlussprüfung mit Berufsmatura 
und eidg. Fähigkeitsausweis.

Wir freuen uns auf die  weitere 
 Zusammenarbeit.

cbt.clientis.ch

cbt-in-2023-de-events-lehrabschluss-wick-88.5x129mm-v01.indd   1 23.05.23   22:20



In diesem Gmeindsblatt wird die Publi­
kationsreihe über gebietsfremde Pflan­
zen, sogenannte invasive Neophyten, 
weitergeführt. Es werden der Sommer­
flieder, die aufrechte Ambrosie und der 
japanische Staudenknöterich mit ihren 
Eigenschaften, deren Problematik und 
die fachgerechte Bekämpfung erklärt.

Sommerflieder oder Schmetterlings­
strauch (Buddleja davidii) 

 

Der Schmetterlingsstrauch trägt einen irrefüh-
renden Namen. Obwohl gewisse Schmetterlin-
ge ihn als Futterpflanze lieben, ist er für Rau-
pen keine Lebensgrundlage. Sinnvollerweise 
sind einheimische Pflanzen zu berücksichtigen, 
welche für Raupen und Schmetterlinge nützlich 
sind.

Vorgehen: Pflanze ausgraben und im Kehricht 
entsorgen.

Achtung: Im Garten nur vertretbar, wenn die 
Samenstände sofort nach der Blüte entfernt 
und im Kehricht entsorgt werden.

Aufrechte Ambrosie oder Traubenkraut 
(Ambrosia artemisiifolia)*

 

Nur vereinzelt in Privatgärten vorkommend, 
kann aber im Vogelfutter enthalten sein. 

Vorgehen: Diese Pflanze dringend mit Hand-
schuhen und Mundschutz entfernen und im 
Kehricht entsorgen. Weiter ist der Bestand der 
Gemeinde zu melden.

Achtung: Bei dieser Pflanze sollten Sie auf der 
Hut sein. Sie kann schwere Allergien auslösen.

Japanischer Staudenknöterich  
(Fallopia japonica)*

Dieser Staudenknöterich kann bis zu drei Me-
ter hoch wachsen und seine Wurzeln bis zu 
drei Meter tief schlagen. Man findet ihn häu-
fig entlang von Gewässern in grossen dichten 
Beständen. Durch sein schnelles Wachstum 
verdrängt er die einheimische Uferbestockung 
und führt zu instabilen Böschungen. Wurzeln 
können in kleinste Ritzen von Mauern eindrin-
gen und diese durch ihr Wachstum sprengen. 

Vorgehen: Möglichst vollständig ausgraben 
und im Kehricht entsorgen, da aus kleinsten 
Pflanzenbruchstücken wieder neue Pflanzen 
austreiben können. 

Achtung: Verbreitung auch durch kontami-
niertes Erdmaterial.

* �Verboten gemäss schweizerischer Freisetzungsver-
ordnung (FrSV) vom 10. September 2008

Pl@ntNet hilft Ihnen beim Bestimmen von 
Pflanzen durch Fotos.

Bei Fragen oder Unklarheiten stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung:
Marc Rudolf, Leiter Tiefbau, Verkehr und Um-
welt, Tel. 071 931 70 52, E-Mail marc.rudolf@
kirchberg.ch
Bruno Schättin, Mitglied Öko-Kommission, 
Tel. 079 344 20 41, E-Mail langenrain@blue-
win.ch
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Invasive Neophyten – gebietsfremde Pflanzen erkennen und richtig handeln

Neue Tische und Bänke beim Grillplatz Hüsligs

Grillplatz Hüsligs mit Beitrag aus Fonds «Spar- und Leihkasse, Kirchberg» erneuert

Der Fonds «Spar- und Leihkasse, Kirchberg» bezweckt, die 
Wohn-, Arbeits- und Lebensqualität in der Gemeinde Kirchberg 
durch Beitragsleistungen an im öffentlichen Interesse selbst 
gewählte Aufgaben zu fördern und zu unterstützen. Für das 
Budget 2023 wurde auch das Projekt «Grillplatz Hüsligs» be­
rücksichtigt.

Dank einem Beitrag über Fr. 1’000.– aus dem Fonds «Spar- und Leihkasse, 
Kirchberg» konnte die Gruppe lebendiges Kirchberg den Grillplatz Hüsligs 
mit neuen Tischen und Bänken ausstatten.
Herzlichen Dank an die Ueli Scherrer Holzwerke.ch GmbH für die Umset-
zung.
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DIE NÄCHSTEN ERSCHEINUNGSDATEN
Erscheinung	 Redaktionsschluss Redaktionsschluss und Anzeigenschluss 

jeweils 08.00 Uhr.
14/23 Fr. 04.08.2023 Mi. 26.07.2023

15/23 Fr. 18.08.2023 Do. 10.08.2023

16/23 Fr. 01.09.2023 Do. 24.08.2023

17/23 Fr. 15.09.2023 Do. 07.09.2023

18/23 Fr. 29.09.2023 Do. 21.09.2023

Lirim Tulla
078 841 28 33
Eichbüelstrasse 2
9602 Bazenheid SG
www.tulla-parkett.ch
lirim.tulla@icloud.com

Tulla Parkett GmbH

 
 
 
 
 
Sachbearbeiter/in Buchhaltung/ Personalwesen 

Erfahrene/r Sachbearbeiter/in für Buchhaltung und Personalwesen gesucht. 
Selbstständige Arbeitsweise, Teamfähigkeit und Vertraulichkeit sind wichtig. 
Attraktive Vergütung. 

Bewerbung an: 
info@elektro-schoenenberger.ch 

weitere Infos unter: www.elektro-schoenenberger.ch 

Elektro Schönenberger AG 
Sonnenstrasse 11 
9534 Gähwil  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

▪ Pflege/Unterhalt von Rasenflächen
▪ Fachmännische Schnittarbeiten an Sträuchern, Hecken, etc.
▪ Reinigungsarbeiten Treppenhäuser

▪ Hauswart/in oder Gärtner/in EFZ
▪ 

▪ Pflege/Unterhalt von Rasenflächen
▪ Fachmännische Schnittarbeiten an Sträuchern, Hecken, etc.
▪ Reinigungsarbeiten Treppenhäuser

▪ Hauswart/in oder Gärtner/in EFZ
▪ 

Haushaltshilfe 40-50% in Kirchberg  
 
Aufgaben:  
- Zubereiten und Servieren der Mittagsspeisen  
- Lebensmitteleinkäufe  
- Speiseplanung  
 
Erwartungen:  
- weiblich  
- Flexibilität  
- Einfühlsamkeit und Verständnis  
- Freude an der Arbeit  
 
Bei Interesse und für weitere Auskünfte kontaktieren Sie bitte 
Michael Welther 079 138 37 96 

Die Praxis von Dr. med. S. Güntert  

bleibt wegen Sommerferien vom 
 22.07.2023 - 06.08.2023 geschlossen.  

Vertretung: Ärztezentrum Mosnang 071 511 66 55 

NoFalldienst: Spital Wil 071 914 61 11  

Medikamente biLe bis Freitag 14.07.2023 bestellen.  

Ihr Züghuspraxisteam 

Die Praxis von Dr. med. S. Güntert  

bleibt wegen Sommerferien vom 
 22.07.2023 - 06.08.2023 geschlossen.  

Vertretung: Ärztezentrum Mosnang 071 511 66 55 

NoFalldienst: Spital Wil 071 914 61 11  

Medikamente biLe bis Freitag 14.07.2023 bestellen.  

Ihr Züghuspraxisteam 

INSERATE



Am 1. Juli 2023 durften zwei Mitarbei­
tende der Politischen Gemeinde Kirch­
berg ihr Dienstjubiläum feiern.

Beatrice De Biasio ist seit 20 Jahren als 
Förderlehrperson im Bereich DAZ (Deutsch als 
Zweitsprache) in den Schulhäusern Sonnenhof 
und Lerchenfeld in Kirchberg tätig.

Ivo Bernet feierte ebenfalls sein 20-jähriges 
Dienstjubiläum als Mitarbeiter des Werkhofes 
bei der Politischen Gemeinde Kirchberg.
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Herzliche Gratulation zu den Dienstjubiläen

Beatrice De Biasio Ivo Bernet

Der Gemeinde- und Schulrat sowie alle Mitar-
beitenden gratulieren herzlich zu den langjäh-
rigen Dienstjubiläen und danken für die Treue 
sowie den geschätzten Einsatz.

Fortsetzung der Projektierung Ausbau Grundbach/Sonnenbach, Kirchberg

Im Jahr 2012 wurde der Auftrag für Inge­
nieurleistungen für Vorarbeiten und die 
Projektierung des Hochwasserschutz­
projektes Nr. 05.165, Ausbau Grundbach/
Sonnenbach, Kirchberg, nach Durchfüh­
rung eines Einladungsverfahrens an die 
Schällibaum AG, Ingenieure und Archi­
tekten, Wattwil, vergeben. Bis zur Er­
stellung der Vorstudien wurden die Pla­
nungsarbeiten abgeschlossen und dem 
Kantonalen Tiefbauamt zur Vorprüfung 
zugestellt. Die kantonale Beurteilung 
erfolgte im Jahr 2018. Die Projektierung 
wurde nicht weiter fortgesetzt und dem 
Projekt Ausbau Bachtobel-/Taabach, 
Gähwil, höhere Priorität eingeräumt.

Im Budget 2023 der Investititonsrechnung 
wurde für die Fortsetzung der Projektierungsar-
beiten für den Ausbau Grundbach/Sonnenbach 
der Betrag von Fr. 155'000.– eingestellt. Dieser 
wurde von der Bürgerschaft genehmigt. Die 
Begleitkommission GBK – Kommission Wasser-
bau, unter dem Vorsitz von Gemeinderat Josef 

Meier hat dem Gemeinderat nun Antrag auf 
Fortsetzung der Planungsarbeiten gestellt. 

Nachtragsofferte für Projektfortsetzung
Der ursprüngliche Planervertrag aus dem Jahr 
2012 wurde mittels einer Nachtragsofferte 
für die Ingenieurleistungen aktualisiert. Die 
Gesamtkosten betragen Fr. 133'330.05 (inkl. 
Nebenkosten und MwSt), womit sämtliche 
Projektierungsarbeiten abgegolten werden. Im 
Verlaufe dieses Jahres sind deshalb folgende 
Arbeiten vorgesehen:
•  �Einholung Offerten für Kanalfernsehaufnah-

men der eingedolten Bachabschnitte
•  �Auswertung der Resultate der Aufnahmen
•  Erarbeitung zusätzliche Prüfungen
•  �Öffentliche Informationsveranstaltung inkl. 

Start Mitwirkungsverfahren
Im kommenden März 2024 soll dann die 
Variantenwahl unter Berücksichtigung des 
Mitwirkungsverfahrens für das definitiv aus-
zuarbeitende Projekt erfolgen und bis Winter 
2024/2025 das Bau- und Auflageprojekt erar-
beitet werden.

Zwischeninformation Sanierung Deponie Grundbach
An der Dietschwilerstrasse, Kirchberg, bei der ehemaligen Kehrichtdeponie des Dorfes Kirch-
berg, über der Eindolung des Grundbaches (Veloständer der Oberstufe Kirchberg) muss die 
Altlast saniert werden. Im Jahr 2021 wurde die Vorstudie «Sanierungsevaluation (Varian-
tenstudium)» der Altlastdeponie auf Grundstück Nr. 735 an der Dietschwilerstrasse abge-
schlossen. Die Vorstudie wurde den zuständigen Stellen des Kantons zur Vorprüfung einge-
reicht. Am 15. März 2023 hat der Kanton St. Gallen den Vorprüfungsbericht zur Vorstudie 
eingereicht, worauf noch einige wenige Nachbesserungen in der Studie erfolgen mussten. Am  
23. Mai 2023 hat das Bau- und Umweltdepartement des Kantons St. Gallen die Vorstudie dem 
Bundesamt für Umwelt (bafu), Bern, zur Anhörung zugestellt. Gleichzeitig wurde das Gesuch 
um Leistung eines Bundesbeitrages nach der Verordnung über die Abgabe zur Sanierung von 
Altlasten (VASA-Abgeltungen) eingereicht.

Bestehende Fliessgewässer durch das Dorf Kirchberg
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Angebote und Hilfestellung im Bereich Gesundheit und Alter – Entlastungsdienst  
Ostschweiz
Der Entlastungsdienst Ostschweiz setzt 
sich für den notwendigen Freiraum und 
die Entlastung der betreuenden Ange­
hörigen von Menschen mit Beeinträch­
tigungen und besonderen Bedürfnissen 
ein, damit die Lebensqualität aller Betei­
ligten erhöht und ein langes Verbleiben 
in der gewohnten Umgebung ermöglicht 
wird.

Das flexible und unbürokratische Unterstüt-
zungsangebot des Entlastungsdienstes Ost-
schweiz richtet sich an betreuende Angehörige 
von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen 
mit körperlichen oder geistigen Beeinträchti-
gungen oder chronisch fortschreitenden Krank-
heiten wie Demenz, Alzheimer usw.

Entlastung
Die Gewohnheiten und individuellen Bedürf-
nisse der zu betreuenden Menschen und ihren 
Angehörigen stehen im Mittelpunkt. Entspre-
chend erfolgt die Entlastung:
•  regelmässig oder sporadisch
•  stunden- oder tageweise
Wenn immer möglich wird die Betreuung auch 
langfristig durch dieselben Betreuer/-innen 
übernommen.

Vermittlung
Bei Entlastungswünschen sind die Vermittler/-
innen der jeweiligen Region Ansprechperso-
nen. Sie besorgen:
•  �Bedarfsabklärungen mit den Betroffenen 

(Umfang, Dauer, Zeitpunkt der Entlastung)

•  Auswahl von geeigneten Betreuern/-innen
•  Einsatzplanung für die Betreuung
•  Begleitung der Betreuer/-innen
•  �Klärung von Fragen im Zusammenhang mit 

dem Betreuungsverhältnis

Betreuung
Geschulte Betreuer/-innen sorgen für regel-
mässige oder sporadische Entlastung. Das gibt 
den Angehörigen:
•  persönlichen Freiraum
•  neue Energie und Kraft
•  Verschnaufpause im Alltag
Betreuer/-innen und Vermittler/-innen unter-
stehen der Schweigepflicht.

Barbara Keller

Wiesentalstrasse 2
9204 Andwil
Tel. 077 529 59 13
wil@entlastungsdienst-ostschweiz.ch www.entlastungsdienst-ostschweiz.ch/wil/ 
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Ein- und Austritte Personal 2. Quartal 2023

Nachname Vorname Funktion Eintritt

Lanzendorfer Luca Grundbuchverwalter / Leiter Grundbuchamt-Stv. 01.04.23

Nachname Vorname Funktion Austritt

Feller Isabella Klassenassistenz Primarschule Kirchberg 31.05.23

Neueinstellung			 
			 
Die Politische Gemeinde Kirchberg als Arbeitgeberin durfte im 2. Quartal folgenden neuen Mitarbeiter begrüssen:	

Austritt			 
			 
Die folgende Mitarbeiterin hat ihr Arbeitsverhältnis bei der Politischen Gemeinde Kirchberg gekündigt:				 
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Einbürgerungen in der Gemeinde Kirchberg

25 Jahre Konzertkultur mit Beitrag aus Fonds «Spar- und Leihkasse, Kirchberg» unterstützt

Die Regierung des Kantons St. Gallen 
hat durch Beschluss vom 6. Juni 2023 
den nachstehenden Personen das Kan­
tonsbürgerrecht und damit das Bürger­
recht der Gemeinde Kirchberg erteilt. 
Die ausländischen Gesuchsteller/-innen 
erhalten damit gleichzeitig auch das 
Schweizer Bürgerrecht.

–  �Avramovic Vladan, Marina, Aleksandar, Teo-
dor, Stefan, bisher serbische Staatsangehöri-

ge, wohnhaft in Bazenheid
–  �Coric Ana, bisher kroatische Staatsangehöri-

ge, wohnhaft in Bazenheid
–  �Dodes Kristjan, bisher kosovarischer und 

kroatischer Staatsangehöriger, wohnhaft in 
Bazenheid

–  �Gärtner Johanna, bisher deutsche Staatsan-
gehörige, wohnhaft in Gähwil

Mit dem Erwerb des Schweizer Bürgerrechts 
können sie in unserem Land, Kanton sowie in 

unserer Gemeinde die politischen Rechte aus-
üben und die Gestaltung unseres Staates aktiv 
mitbestimmen. 

Der Gemeinderat gratuliert den neuen Schwei-
zer Bürgerinnen und Bürgern und ermuntert 
sie, sich am Geschehen der Wohngemeinde, 
des Kantons und des Bundes rege zu beteili-
gen. Unser demokratischer Staat ist auf enga-
gierte Mitbürgerinnen und Mitbürger angewie-
sen.

Das traditionsreiche Restaurant Ein­
tracht in Kirchberg feiert 2023 das 
25-jährige Bestehen. Während dieses 
Vierteljahrhunderts hat das geschichts­
trächtige Haus weit über die Region hin­
aus Bekanntheit als Musiklokal und Ort 
der Begegnung erlangt. 25 Jahre Kon­
zertkultur in Kirchberg werden aus dem 
Fonds «Spar- und Leihkasse, Kirchberg» 
unterstützt.

Vom 6. bis 15. Juli 2023 organisiert der eh-

renamtlich tätige Verein Konzertveranstalter 
*eintracht auf dem Gelände des Restaurant 
Eintracht kostenlos zugängliche Konzerte, ver-
schiedene gastronomische Angebote und eine 
stimmig-sommerliche Atmosphäre. Das ganze 
Dorf sowie Musik-Liebhaberinnen und Liebha-
ber über die Region hinaus sind nach Kirchberg 
eingeladen.

Der Gemeinderat dankt herzlich für dieses gros-
se und nicht selbstverständliche Engagement. 
Der Jubiläums-Anlass wird mit einem Beitrag 

über Fr. 25’000.– aus dem Fonds «Spar- und 
Leihkasse, Kirchberg» unterstützt.

Einspurige Verkehrsführung im Gebiet Stelz dauert an

Das Tiefbauamt des Kantons St. Gallen 
erneuert an der Fürstenlandstrasse in 
Kirchberg im Bereich Stelz auf einer Län­
ge von rund 500 Metern den Fahrbahn­
belag. Gleichzeitig erfolgen im selben 
Abschnitt Werkleitungsarbeiten. Die Ar­
beiten werden in mehreren Etappen aus­
geführt. Die erste Bauphase startete am 
6. März 2023 und umfasst die Sanierung 
des Abschnitts zwischen der Stelzstrasse 
und der Bahnunterführung. Der östliche 
Abschnitt der ersten Bauphase konnte 
termingerecht fertiggestellt werden.

Bei der westlichen Etappe ergeben sich nun 
aber Verzögerungen aufgrund des angetrof-
fenen Baugrundes. Im Bereich der Böschung 
muss eine neue Sickerleitung erstellt werden. 
Während den Grabarbeiten hat sich gezeigt, 
dass die bestehende Böschung stark instabil 
ist. Teilweise ist es zu Rutschungen gekommen, 
sodass die Arbeitssicherheit für die beauftrage 
Unternehmung nicht mehr gegeben war. Auf 
Empfehlung des Geologen wurde dann eine 
Grundwasserabsenkung installiert, damit die 
Böschungsstabilität verbessert werden konn-
te. Aufgrund dieser Massnahmen können die 
Aushubarbeiten nun verlangsamt erfolgen. 
Aus diesem Grund ergeben sich zeitliche Ver-
zögerungen. Die beauftragte Unternehmung 
wird alles daransetzen, die Arbeiten möglichst 
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Projekt Kanton, Fürstenlandstrasse (B73.4.045.013)

Projekt Gemeinde, Stelzstrasse

Projekte Dritter

best. Grünflächen

best. Gebäude

LEGENDE

Projekt Gemeinde, Radweg

Projekt Kanton, Wilerstrasse (B73.5.013.037)

zügig voranzutreiben. Das Tiefbauamt ist sich 
bewusst, dass die momentanen Verhältnisse 
für die Bevölkerung und insbesondere das Ge-
werbe nicht befriedigend sind.

Momentan wird davon ausgegangen, dass die 
Lichtsignalanlage im einspurigen Wechselver-
kehr spätestens per Ende August 2023 in Be-
trieb genommen werden kann.

Verlegung Stelzstrasse
25 Jahre Konzertkultur mit Beitrag aus Fonds "Spar- und Leihkasse, Kirchberg" 
unterstützt 
 
Das traditionsreiche Restaurant Eintracht in Kirchberg feiert 2023 das 25-jährige Bestehen. 
Während dieses Vierteljahrhunderts hat das geschichtsträchtige Haus weit über die Region 
hinaus Bekanntheit als Musiklokal und Ort der Begegnung erlangt. 25 Jahre Konzertkultur 
in Kirchberg werden aus dem Fonds "Spar- und Leihkasse, Kirchberg" unterstützt. 
 
Vom 6. bis 15. Juli 2023 organisiert der ehrenamtlich tätige Verein Konzertveranstalter *eintracht 
auf dem Gelände des Restaurant Eintracht kostenlos zugängliche Konzerte, verschiedene 
gastronomische Angebote und eine stimmig-sommerliche Atmosphäre. Das ganze Dorf sowie 
Musik-Liebhaberinnen und Liebhaber über die Region hinaus sind nach Kirchberg eingeladen. 
 
Der Gemeinderat dankt herzlich für dieses grosse und nicht selbstverständliche Engagement. Der 
Jubiläums-Anlass wird mit einem Beitrag über Fr. 25’000.– aus dem Fonds "Spar- und Leihkasse, 
Kirchberg" unterstützt. 

Foto einfügen: 
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Strassenprojekt Schuelstrasse in Gähwil wird öffentlich aufgelegt

Sperrung der Umfahrung Bazenheid infolge Unterhaltsarbeiten

Das Grundstück Nr. 41 ist eine unüber­
baute Baulandfläche an der Schuel­
strasse in Gähwil. Zur Erschliessung ei­
nes Bauvorhabens soll die Schuelstrasse 
saniert und ausgebaut werden. Gleich­
zeitig wird eine neue Erschliessung auf 
dem Baugrundstück realisiert.

Die Eigentümerin des Grundstückes Nr. 41 an 
der Schuelstrasse in Gähwil plant eine Über-
bauung des bisher unüberbauten Landes. Um 
eine hinreichende Erschliessung des Baulandes 
sicherzustellen, soll die Schuelstrasse saniert 
und ausgebaut werden. Gleichzeitig soll sie 
zu einer Gemeindestrasse 2. Klasse umgeteilt 
werden. Das Strassenprojekt umfasst nebst 

den Anpassungen an der Schuelstrasse zudem 
eine neue Erschliessung des bislang unüber-
bauten Grundstückes Nr. 41. Geplant ist eine 
3,5 m breite Stichstrasse mit Wendeanlage. 
Das Strassenprojekt wird während 30 Tagen 
öffentlich aufgelegt (vgl. Amtliche Bekanntma-
chung auf Seite 3). 

Die Umfahrung Bazenheid wird für Un­
terhaltsarbeiten insgesamt während 
vier Nächten für jeglichen Verkehr ge­
sperrt.

Für die Grünpflege, Arbeiten am Strassenkör-
per, für den Unterhalt der technischen Anlagen 
sowie Arbeiten an der Entwässerung wird die 
Umfahrung Bazenheid wie folgt gesperrt:

Montag, 10. Juli bis Donnerstag, 13. Juli 
2023, jeweils von 19:00 Uhr bis ca. 5:00 
Uhr 
Gesperrt ist die Umfahrung während dieser 
Zeit zwischen dem Anschluss Zwizach und 
Bräägg. Eine Umleitung über Bazenheid wird 
signalisiert. 
Donnerstag, 13. Juli ab 19:00 Uhr bis 
Freitag, 14. Juli 2023 ca. 5:00 Uhr 
In dieser Nacht ist die Umfahrung zwischen 
Stelz und dem Anschluss Zwizach ge­
sperrt. Eine Umleitung über die Wolfikoner
strasse wird signalisiert. Die Durchfahrt der 
Baustelle Fürstenlandstrasse (Stelz) wird über 
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Teilstrassenplan Schuelstrasse, Gähwil

diesen Zeitraum für den Gegenverkehr aus 
Wolfikon geöffnet.
Alle beteiligten Privatunternehmen und Mitar-
beitenden des Strassenkreisinspektorates Gos-
sau setzen alles daran, die Arbeiten so rasch 

als möglich zu erledigen, damit die Sperrzeiten 
eingehalten werden können.
Das Strassenkreisinspektorat Gossau und die 
Politische Gemeinde Kirchberg danken für das 
Verständnis.
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Schuljahresbeginn am 14. August 2023 / Zu Fuss zur Schule

Am Montag, 14. August 2023, beginnt 
das neue Schuljahr. Dann werden in den 
Schulen Kirchberg 103 Kinder das ers­
te Mal den Kindergarten besuchen und 
116 Kinder in die erste Primarschule ge­
hen. Damit verbunden ist auch der Weg 
zur Schule. Der Schulweg ist für Kinder 
eine wichtige Etappe auf dem Weg zur 
Selbstständigkeit. Die Kinder eignen sich 
soziale Fähigkeiten und Verkehrskompe­
tenzen an. Aber dies auch nur, wenn sie 
den Schulweg zu Fuss zurücklegen. Dann 
stellt der Weg zur Schule ein gesundes 
und lehrreiches Erlebnis dar.

Der Weg zur Schule ist für Kinder ein besonde-
res Erlebnis. Dabei machen sie wichtige soziale 
Erfahrungen. Sie sollten deshalb den Schulweg 
möglichst selbstständig zurücklegen. Ausser-
dem lernt das Kind, sich sicher im Strassenver-
kehr zu verhalten. Zudem dient die körperliche 
Bewegung der Gesundheit und der Entwick-
lung des Kindes.

Eltern spuren vor
Der Schulweg liegt im Verantwortungsbereich 
der Eltern. Es ist Sache der Eltern dafür zu sor-
gen, dass ihr Kind für den Schulweg bereit und 
sich somit der möglichen Gefahren bewusst ist 
und den sozialen Umgang mit anderen lernt. 
Der Weg zur Schule will deshalb vorbereitet 
sein:
•  �Üben Sie den Weg mit Ihrem Kind. Und zwar 

nicht am ersten Schultag, sondern vorher 
und mehrere Male.

•  �Wählen Sie nicht den kürzesten, sondern den 
sichersten Weg.

•  �Planen Sie genügend Zeit ein, damit Ihr Kind 
in Ruhe zur Schule gehen kann.

Elterntaxis – Gefährdung des eigenen 
Kindes sowie anderer Kinder
Taxidienste erfüllen nicht den Wunsch der El-
tern, ihre Kinder vor Verkehrsunfällen zu schüt-
zen. Im Gegenteil: Sie verhindern damit das 
Knüpfen und Pflegen von sozialen Kontakten, 
schränken die persönliche Entwicklung der Kin-
der ein und gefährden andere Kinder durch ein 
erhöhtes Verkehrsaufkommen und gefährliche 
Fahrmanöver im Schulhausbereich. Kinder, die 
sich nicht genügend Verkehrskompetenz an-
eignen können, tragen zudem ein grösseres Ri-
siko zu verunfallen. Elterntaxis stellen deshalb 
eine Gefahr dar und keine Sicherheit!

Stärkere Verkehrsteilnehmer haben 
Rücksicht zu nehmen
Fahrzeuglenkende tragen für die Sicherheit 
von Kindern eine grosse Verantwortung. Seien 
Sie deshalb entlang von Schulwegen und bei 
Schulbeginn und Schulschluss aufmerksam:

•  �Setzen Sie die Geschwindigkeit herab, wenn 
sich Kinder im Bereich der Strasse aufhalten, 
und erstellen Sie Bremsbereitschaft.

•  �Wenn die Aufmerksamkeit der Kinder mehr 
auf das Spielen als auf den Schulweg gerich-
tet ist und sie deshalb nicht auf den Verkehr 
achten, warnen Sie sie durch kurzes Hupen 
oder halten Sie an.

•  �Wenn sich Kinder von gegenüberliegenden 
Strassenseiten zuwinken oder zurufen, rech-
nen Sie damit, dass eines unvermittelt auf 
die Strasse rennt.

•  �Fahren Sie vor Fussgängerstreifen besonders 
vorsichtig. Halten Sie bei Kindern immer 
ganz an, denn diese lernen im Verkehrsun-
terricht erst zu gehen, wenn die Räder des 
Motorfahrzeugs stillstehen.

•  �Passen Sie bei Haltestellen öffentlicher Ver-
kehrsmittel auf: Es könnten Kinder unkont-
rolliert über die Strasse rennen.

Helle Köpfe sieht man auch im Dunkeln
Nachts haben Fussgänger und Velofahrer ein 
dreimal höheres Unfallrisiko als am Tag. Bei 
Regen, Schnee und Blendung kann es sich 
sogar bis auf das Zehnfache erhöhen. Darum: 
Lassen Sie Ihr Kind helle Kleider tragen. Und 
statten Sie es mit lichtreflektierendem Material 
aus, z. B. an Schuhen, Jacken oder Rucksäcken. 
Bei Velos sind Reflektoren vorne, hinten und an 
den Pedalen gesetzlich vorgeschrieben, genau-
so wie eine gut funktionierende Beleuchtung. 
(Quelle: bfu-Broschüre «Kinder auf dem Schul-
weg»)

Weitere Gefahren
Auf Schulwegen lauern nicht nur Gefahren im 
Strassenverkehr. Physische und psychische Ge-
walt kann auch Ihr Kind treffen. Es soll darum 
Gefahren erkennen und wissen, wie es sich ge-
genüber aufdringlichen und / oder unbekann-
ten Personen verhalten soll:
•  �Klären Sie Kinder früh über Gefahren auf. 

Sie sollen wissen, dass es Leute gibt, die ihr 
Vertrauen missbrauchen wollen. Darum ist 
eine sichere Distanz gegenüber Unbekann-
ten wichtig.

•  �Erziehen Sie Kinder zur Pünktlichkeit. Abge-
machte Zeiten sind einzuhalten.

•  �Schärfen Sie Ihrem Kind ein, nie mit fremden 
Leuten mitzugehen, in deren Auto einzustei-
gen oder sie in deren Haus oder Wohnung 
zu besuchen.

•  �Erklären Sie Ihrem Kind die Gefahren des 
Autostopps.

•  �Legen Sie Ihrem Kind nahe, Ihnen verdächti-
ge Beobachtungen zu melden.

(Quelle: bfu-Broschüre «Kinder auf dem Schul-
weg»)

Guter und erfolgreicher Start
Der Schulrat wünscht allen bereits heute schon 
einen guten und erfolgreichen Start ins neue 
Schuljahr.

Kinder auf dem Schulweg

bfu.chBeratungsstelle für  
Unfallverhütung

Kinder auf dem Schulweg
Sicher in die Schule –  
und wieder nach Hause
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Musicalaufführung der 3. Klassen vom Eichbüel, Bazenheid

Als Abschluss der 3. Klasse haben die 
Klassen von Frau Meile und Frau Wy­
mann gemeinsam das Musical «Gib nie 
uf!» über das Leben vom Erfinder der 
Blindenschrift, Louis Braille, aufgeführt. 

Über mehrere Wochen haben die Kinder fleis-
sig Texte auswendig geübt, Theater gespielt, 
das Bühnenbild gebastelt und viel gesungen. 

Entstanden ist ein toller Musicalabend, der 
mit viel Applaus und einem feinen Apéro auf 
dem Pausenplatz endete. 

Musicalaufführung «Gib nie uf!»

Genussmittel und Drogen während Schwangerschaft und Stillzeit

Gerade in den ersten drei Schwanger­
schaftsmonaten, in denen das Baby die 
bedeutendsten körperlichen Entwick­
lungen macht, können schon die kleins­
ten Mengen Alkohol grossen Schaden 
anrichten. Aber auch danach sollten 
Sie Ihr Baby auf keinen Fall durch das 
Trinken von Alkohol gefährden. Denn 
bis heute ist nicht geklärt, ob es einen 
unbedenklichen Grenzwert für den Alko­
holkonsum in der Schwangerschaft gibt.

Auch Nikotin gelangt via Nabelschnur zum 
Baby und verengt dort die Blutgefäs-se. Dies 
kann zur Störung der Sauerstoffzufuhr führen. 
Babys von Müttern, die während der Schwan-
gerschaft rauchen, kommen aus diesem Grund 
häufiger mit einem niedrigen Geburtsgewicht 
zur Welt. Nicht selten haben sie danach Mühe, 
den Entwicklungsrückstand aufzuholen.
Alle Wirkstoffe von Drogen gelangen über die 
Nabelschnur in den Blutkreislauf des unge-

borenen Kindes, es wird also unfreiwillig zum 
Drogenkonsument und leidet darum nach der 
Geburt unter Entzugssymptomen. Ausserdem 
wirken sich Betäubungs- und Rauschmittel ne-
gativ auf die Entwicklung des Babys aus und 
können zu Fehl- oder Frühgeburten führen.
Tabak, Alkohol und Drogen sollten deshalb in 
jeder Schwangerschaft tabu sein. Das gilt auch 
für die Dauer der Stillzeit. Die Wirkstoffe dieser 
Substanzen gehen in die Muttermilch über und 
schaden der kindlichen Entwicklung nachhal-
tig.

Die Suchtberatung Region Wil (Tel. 071 
913 52 72) ist gerne für Sie da. Bei Fragen 
zu Abhängigkeit und Sucht geben unsere 
Fachpersonen gerne persönlich Auskunft. Auf 
unserer Homepage finden Sie weiterführende 
Informationen: www.sbrw.ch
Ergänzend zur persönlichen Beratung gibt es 
das Angebot der anonymen Online-Beratung 
auf der datenschutzsicheren Plattform SafeZo-

VERSCHIEDENES

ne. Diese Chat-Dienstleistung bietet Beratung 
für Betroffene, deren Angehörige und Nahe-
stehende, für Fachpersonen und Interessierte. 
Alle Beratungsangebote sind kostenlos und 
anonym.

Einfach einloggen bei https://www.suchtbera-
tung-region-wil.ch/safezone

oder nachstehenden QR-Code einscannen: 
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Wiesel gesehen? Gleich melden!
Sie sind klein, flink und man bekommt 
sie nur selten zu Gesicht. Unsere ein­
heimischen Wieselarten, Hermelin und 
Mauswiesel, gehören zu den kleinsten 
Raubtieren der Welt. Die Wiesel sind ef­
fiziente Mäusefänger. Leider steht es um 
die kleinen Jäger jedoch nicht gut. Die 
Bestände beider Arten sind rückläufig, 
und teilweise sind sie bereits ganz ver­
schwunden.

Der WWF lanciert daher ein Ostschweizer 
Wieselprojekt, um die kleinen Mäusejäger zu 
fördern. Um mehr über die Verbreitung der 
Wiesel zu erfahren, braucht es die Mithilfe aus 
der Bevölkerung. Haben Sie in Ihrer Gemeinde 
oder unterwegs ein Hermelin oder Mauswiesel 
beobachtet? Dann melden Sie es gleich unter  
www.wildenachbarn.ch/melden oder beim 

Das Mauswiesel (Mustela nivalis) ist das kleinste Raubtier der Welt. ©Stephan Morris/shutterstock.com

Hermeline wechseln ihr Fell im Winter und werden weiss. Die schwarze Schwanzspitze, an der man sie einfach vom Maus-
wiesel unterscheiden kann, bleibt. ©Michal Pesata/shutterstock.com

WWF Regiobüro AI/AR-SG-TG: info@wwfost.ch, 
Tel. 071 221 32 70.
Auch ältere Beobachtungen sind wertvoll und 
können eingetragen werden.

Mehr Infos zum Wieselprojekt finden Sie unter 
www.wwfost.ch/wiesel

Martina Bosshart wurde in den Hochschulrat der Pädagogische Hochschule St.Gallen (PHSG) 
gewählt

Martina Bosshart, Primarlehrperson an 
der Neugasse in Bazenheid, wurde am 
14. Juni 2023 vom Kantonsrat in den 
Hochschulrat der Pädagogische Hoch­
schule St.Gallen (PHSG) gewählt.

Der Hochschulrat besteht aus sieben Mitglie-
dern. Präsident des Hochschulrates ist der 
Vorsteher des Bildungsdepartementes, Regie-
rungsrat Stefan Kölliker. 

Zu den Aufgaben des Hochschulrates gehören 
die Genehmigung der Strategie und der Wei-

terentwicklung der Angebote der PHSG, der 
Erlass von Rechtsgrundlagen, die Vorbereitung 
des besonderen Leistungsauftrags sowie die 
Erstellung von Voranschlag, Rechnung und 
Geschäftsbericht. Weiter ist der Hochschulrat 
Wahlgremium für Funktionen der Hochschul-
leitung und der unbefristeten Dozierenden so-
wie für die Rekurs- und Disziplinarkommission.

Der Schulrat und alle Mitarbeitenden der Schu-
len Kirchberg gratulieren Martina Bosshart 
herzlich zur Wahl und wünschen ihr viel Freude 
bei der neuen Herausforderung.

Martina Bosshart
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Detailliertere Angaben zu den einzelnen Veranstaltungen finden Sie auf dem Veranstaltungskalender unter www.kirchberg.ch

Tag     Datum Zeit  Veranstaltung, Veranstalter  Ort, Lokalität

Fr. 07.07.23 07:00 Altpapiersammlung Gähwil und Ötwil 
Zweckverband Abfallverwertung Bazenheid

verschiedene 
Dörfer

Fr. 07.07.23 21:00 Šuma Covjek 
Konzertveranstalter *eintracht

Kirchberg 
Restaurant Eintracht

Sa. 08.07.23 21:00 Black Sea Dahu 
Konzertveranstalter *eintracht

Kirchberg 
Restaurant Eintracht

So. 09.07.23 10:30 Familiengottesdienst auf dem Chogelhuet 
Pfarrei Kirchberg

Müselbach 
Chogelhuet

So. 09.07.23 13:00 - 20:00 Familientag 
Restaurant Eintracht GmbH

Kirchberg – Biergarten zum 
Häne / Restaurant Eintracht

Mo. 10.07.23 21:00 Riklin & Schaub 
Konzertveranstalter *eintracht

Kirchberg 
Restaurant Eintracht

Di. 11.07.23 21:00 Lucky Wüthrich 
Konzertveranstalter *eintracht

Kirchberg 
Restaurant Eintracht

Mi. 12.07.23 19:00 - 22:00 Mittwochs-Biken 
Bike Team Kirchberg

Kirchberg 
2Rad-Schweizer im Hof 

Mi. 12.07.23 21:00 Basement Saints 
Konzertveranstalter *eintracht

Kirchberg 
Restaurant Eintracht

Do. 13.07.23 20:00 On the rocks 
Konzertveranstalter *eintracht

Kirchberg 
Biergarten zum Häne

Fr. 14.07.23 21:00 Seven (Trio) 
Konzertveranstalter *eintracht

Kirchberg 
Restaurant Eintracht

Sa. 15.07.23 20:00 Make Plain & Marc Sway 
Konzertveranstalter *eintracht

Kirchberg 
Restaurant Eintracht

Mi. 19.07.23 19:00 - 22:00 Mittwochs-Biken 
Bike Team Kirchberg

Kirchberg 
2Rad-Schweizer im Hof 

Do. 20.07.23 11:30 Senioren Zmittag Tögg 
Toggenburgerhof

Kirchberg 
Restaurant Toggenburgerhof

Mo. - Fr. 24. - 28.07.2023 MS Sports Football Camp 2023 
MS Sports

Kirchberg 
Sportanlage Sonnmatt

Mi. 26.07.23 19:00 - 22:00 Mittwochs-Biken 
Bike Team Kirchberg

Kirchberg 
2Rad-Schweizer im Hof

Mi. 02.08.23 18:00 - 23:30 Bazenheider Cup 
FC Bazenheid

Bazenheid 
Sportanlage Ifang 

Mi. 02.08.23 19:00 - 22:00 Mittwochs-Biken 
Bike Team Kirchberg

Kirchberg 
2Rad-Schweizer im Hof

Do. 03.08.23 11:30 Senioren Zmittag Tögg 
Toggenburgerhof

Kirchberg 
Restaurant Toggenburgerhof

Fr. 04.08.23 18:00 - 23:55 Bazenheider Cup 
FC Bazenheid

Bazenheid 
Sportanlage Ifang 
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